
Zwischenbericht Dublin 

 

Hiya! So begrüßt man sich hier in meinem Department am Trinity College Dublin. Ich studiere Marine 

Umweltwissenschaften im Master an der Uni Oldenburg und absolviere momentan ein 

Forschungspraktikum im Zoologie Department in Dublin. Das Department ist relativ groß und mit 15 

Doktorant*Innen sehr jung und interdisziplinär.  

 

Bevor es für mich nach Dublin losging, habe ich bereits viel mit meinem Mentor geskypt, um das 

Projekt hier optimal vorzubereiten. So stand der Versuchsaufbau im Groben schon bevor ich ankam.  

Ich wurde sehr freundlich von allen Kollegen begrüßt und direkt in das normale Leben integriert. 

Außerdem hat mein Betreuer sofort für mich eine Staff Card des Trinity Colleges beantragt, die 

innerhalb von 2 Wochen da war. Somit kann ich alle Vergünstigungen wahrnehmen, wie z.B. Freier 

Eintritt im Book of Kells etc.  

Von Tag 1 an durfte ich voll im Labor mit anpacken und relativ schnell habe ich angefangen mein 

eigenes Projekt vorzubereiten. Da mein day-to-day Betreuer viele Lectures vorbereiten musste, kam 

das Vorbereiten der Kulturen leider etwas kurz und wurde in den ersten beiden Wochen von mir 

übernommen. Die ersten Wochen gingen daher sehr schnell um. Anders als geplant (und leider wie 

erwartet) hat sich der Start meines Experimentes nach hinten verschoben. Nichtsdestotrotz läuft es 

jetzt und ich verbringe viel Zeit im Labor. Jeden Freitag trifft sich das ganze Department für 

‚Afterwork drinks’ in einem der umliegenden Pubs und erzählt sich wie die Woche lief. Tägliche, 

kleinere Highlights sind aber vor allem der offizielle Kaffee um 11 und Lunch um 13 Uhr. Dadurch hat 

man viel Zeit, sich mit allen auszutauschen und steht in regem Kontakt mit allen.  

 

Als schwierig hat sich vor allem die Wohnungssuche herausgestellt. Wie erwartet, gab es viele 

Angebote mit dem ‚Landlord’ also dem direkten Vermieter zusammenzuwohnen. Durch Zufall bin ich 

auf eine Anzeige bei daft.ie gestoßen, in der ein Mann sein Zimmer zur Zwischenmiete angeboten 

hat. Da die Daten nicht ganz passten, musste ich das Zimmer für 3 Monate mieten, wohne aber nun 

25 Gehminuten vom Trinity College mit einer sehr netten Engländerin in meinem Alter zusammen. 

Die Wohnung selber ist kalt und sehr schief aber gut gelegen.  

 

Darüber Hinaus ist Dublin sehr teuer und immer gut besucht. Die Wochenenden habe ich daher vor 

allem im Umland verbracht. Mit einer Leap Card ausgestattet kann man für rund 2,50 Euro ans Meer 

fahren auf die Halbinsel Howth. Außerdem gibt es täglich verkehrende Busse zu all den anderen 

schönen Städten Irlands. In meiner dritten Woche hier habe ich einen Ausflug nach Galway gemacht 

und den Kleinstadtcharme genossen.  

 

Ich freue mich auf den zweiten Teil meines Praktikums und hoffe, dass er genauso kurzweilig ist wie 

der erste. 


